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Internet Explorer

Kurzinfos

Die Absicht ist edel: Der Internet Explorer er-
laubt über den Inhaltsratgeber eine Zensur der
angezeigten Webseiten. Doch was tun, wenn Ihr
Internet Explorer Sie aussperrt?

Im Internet Explorer finden Sie unter EXTRAS/IN-
TERNETOPTIONEN/INHALT den so genannten Inhalts-
ratgeber. Dieser lässt sich nach seiner Aktivierung
durch ein Passwort schützen und ist dafür vorgese-
hen, den Zugriff auf gewalttätige oder erotische
Web-Inhalte zu sperren.

Leider kommt es immer wieder vor, dass der In-
haltsratgeber durch eine Fehlmanipulation einge-
schaltet wird. Geschieht dies unbeabsichtigt, zeigt
Ihnen der Internet Explorer keine Webseiten mehr
an oder meckert: «Überprüfen Sie die Einstellun-
gen für den Inhaltsratgeber», Screen 1.

Natürlich kennen Sie auch das Supervisor-Pass-
wort nicht, das zum Einschalten dieses Filters ge-
setzt wurde. Und ohne dieses Passwort lässt sich der
Filter weder anpassen noch deaktivieren. Zudem
können wir Ihnen jetzt schon sagen: Ein Drüber-
installieren des Browsers wird auch nicht helfen.

Ein Registry-Kniff und das Löschen einer be-
stimmten Datei hilft weiter: Schliessen Sie alle In-
ternet-Explorer-Fenster. Starten Sie über START/
AUSFÜHREN und Eintippen von REGEDIT den Re-
gistry-Editor. Seien Sie bitte mit dem Registry-Edi-

tor sehr vorsichtig und legen Sie via REGISTRIE-
RUNG/REGISTRIERUNGSDATEI EXPORTIEREN ein Back-
up an. Klicken Sie sich nun über die Plus-Zeichen
zu diesem Schlüssel durch und klicken Sie ihn an:
HKEY_Local_Machine/Software/Microsoft/Win-
dows/CurrentVersion/Policies/Ratings .

In der rechten Fensterhälfte entdecken Sie den
Eintrag «Key». Klicken Sie diesen mit Rechts an
und wählen Sie im Kontextmenü LÖSCHEN, Screen 2.

Nun suchen Sie über START/SUCHEN/DATEIEN/
ORDNER nach der Datei Ratings.pol. Diese wird nur
angezeigt, wenn Sie im Windows-Explorer über
EXTRAS/ORDNEROPTIONEN/ANSICHT die versteckten
Dateien und Systemdateien einblenden. Falls eine
Ratings.pol gefunden wird, löschen Sie diese. Spä-
testens nach dem nächsten PC-Neustart lässt Sie
Ihr Internet Explorer wieder auf alle Webseiten
oder erlaubt Ihnen, unter EXTRAS/INTERNETOPTIO-
NEN/INHALT ein neues Kennwort einzutippen.

Tipp: Wenn Sie Ihre Kinder effizient vor unpas-
sendem Web-Inhalt schützen wollen, setzen Sie
besser eine Firewall ein, die mit Inhaltsfilter-Funk-
tionen ausgerüstet ist, oder installieren Sie Win-
dows 2000 oder Windows XP Professional, bei 
denen sich z.B. das Installieren zusätzlicher Soft-
ware oder das Editieren der Windows-Registry für
bestimmte Benutzer unterbinden lässt. (sal)

Pech gehabt! Ohne das Passwort kommen Sie nicht auf
die Webseite.

Löschen Sie den Key-Eintrag 
via Registrierungs-Editor.
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Mehr Schutz: Microsoft
plant, rund hundert Schnitt-
stellen der neuen Windows-
Version «Longhorn» für An-
tiviren-Hersteller offen zu
legen. Dadurch soll die Pro-
grammierung effektiverer
Schutz-Software ermöglicht
werden. «Longhorn» ist für
2004/2005 angekündigt.

Preisreduktion: Intel senkt
die Grosshandelspreise für
Notebookprozessoren. Der
P4-M mit 2,2 GHz kostet ab
sofort 38 Prozent weniger.
Auch andere P4-M-Modelle
sowie verschiedene Pen-
tium-III-M- und -Mobile-
Celeron-Varianten sind ver-
günstigt worden. Hier betra-
gen die Reduktionen zwi-
schen 10 und 31 Prozent.

Schnellrechner: IBM hat in
seinem Forschungslabor in
Rüschlikon den leistungs-
fähigsten Computer der
Schweiz installiert. Er wartet
mit einer Leistung von 1,35
Teraflops (Gleitkomma-Ope-
rationen) auf und rangiert auf
Platz 70 unter den 500 welt-
weit schnellsten Rechnern.

Immer beliebter: Laut Allied
Business Intelligence Inc.
steigt die Nachfrage nach
Chips für drahtlose Netz-
werke stetig.Während im
Jahr 2001 insgesamt 7,9 Mil-
lionen WLAN-Chipsätze aus-
geliefert wurden, produzier-
te die Industrie 2002 bereits
zwischen 23 und 25 Millio-
nen Stück.
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